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Deutſches Vei
Hof und Perſongalnachrichten

Der Kaiſer tritt am 30 d M ſeine Reſſe nach Ober
ſeſien an wo er wie gemeldet u a in Rauden und

wentzitz jagen wird Vorausſichtlich wird der Monarch
der in Kieferſtädtel wohnenden Prinzeſſin von Thurn und

Lirs einen kurzen Beſuch abſtatten
Großherzog Auguſt von Oldenburg vollendet heute

ſein 54 Lebensjahr

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Reichskanzler Fürſt
yül o w hatte geſtern nachmittag eine längere Beſprechung mit
dem öſterreichiſchungariſchen Miniſter Baron v Aehrenthal

Der Vizepräſident der Erſten badiſchen Kammer Graf
Bodman iſt nach längerer Krankheit in Konſtanz geſtorben

h SU

Der Reichskanzler über unſere auswärtige
Politik

Aus Berlin wird uns geſchrieben Die umfangreiche Dar
legung die der Deichskanzler Fürſt Bülow geſtern im Reichstag in
Beantwortung der Jnterpellation Baſſermann über die Stellung
Deutſchlands in der internationalen Politik gab dürfte das Jn
tereſſe der politiſchen Kreiſe nicht nur in Deutſchland ſondern
auch im Auslande in den nächſten Tagen etwas ſtärker erregen
als es ſonſt bei derartigen offiziellen Kundgebungen leitender
Staatsmänner über Fragen der auswärtigen Politik der Fall
iſt Weniger aber der poſitive greifbare Jnhalt der geſtrigen
Erklärungen des Fürſten Bülow der ſich im allgemeinen mit
dem deckte was man ſchon in den Wochen Rundſchauen der

Nordd Allg Ztg in den letzten Wochen leſen konnte als das
was der Kanzler weiſe verſchwieg oder nur ſchüchtern andeutete
Die Befürchtungen die in den letzten Monaten ganz allgemein
in Deutſchland wegen unſerer auswärtigen Politik geäußert
wurden klangen zumeiſt in der beſorgnisvollen Frage ans J ſt
Deutſchland iſoliert Fürſt Bülow bütete ſich weislich
guf dieſe auch von dem Jnterpellanten geſtellte Frage klipp und
klare Antwort zu geben Er warnte zwar wiederholt vor den
Schwarzſehern er glaubt auch daß die ſeit Jahresfriſt einge
tretere internationale Spannung in litz er Zeit etwas nach
gelaſſen habe der Schlußappell ſeiner Rede Sorgen wir
dafür daß unfere Machtmittel zu Waſſer und zu Lande zu
unſerer Verteidigung ausreichen der keineswegs
den Eindruck einer billigen ecnptatio benevolentiae für neue
Heeres und Flottenverſtärkungen machte lietz aber mit genügen
der Dentlichkeit erkennen daß Deutſchland wenn es auch nicht
gerade direkt iſoliert iſt da der Dreibund ja noch immer formell
beſteht n t rbterr Jahre zum mindeſten keine neuen Freunde ge
wonnen hat

Die Ausſührungen des Reichskanzlers über den Drefbund
ſcheinen uns den wichtigſten politiſchen Jnhalt ſeiner heutigen
Rede zu bilden und werden j denfalls im Auslande noch aus
gieblge Kommentare zur Folge baben Man wird daran erinnern
daß Fürſt Bülow ſich vor einigen Jahren erheblich kühler über
die Bedeutung des Dreibundes für Deutſchland ausgeſprochen
hat wie heute daß er damals erklärt hat wenn der Dreibund
nicht beſtände ſo wäre die Situation für Deutſchland keines
wegs eine ſchlechtere Wie erinnerlich hat dieſe prononziert
kühle Beurtellung des Dreibnides durch den leitenden deutſchen
Siantsmann damals in Oeſterreich und Jtalien einige Ver
ſtimmung hervorgerufen inwieweit dieſe vielleicht dazu bei
getiagen hat die Annäherung Jialiens an Frankreich zu be
ſchleuigen läßt ſich natürlich ſchwer nachweiſen
wird die erheblich günſtigere Brurteilung die Fürſt Bülow heute
dem Beſtehen des Dreibundes als einer wirkſamen Garantie für
die Scherung des Friedens in Europa zuteil werden ließ auch
im Auslande gebührend bemeikt werden Jnwlicite albt ſie frei
lich auch den Nörglern und Schwarzſehern in Deutſchland
auf die Frage ob die zunehmende Jolterung Deutſchlands in
höherem Grade als bisher eine Rückendeckung wünſchenswert
erſcheinen läßt eine nicht eben tröſtliche Antwort

Wenn der Reichskanzler zum Schinſſe ſeiner Ausführnngen
der deutſchen Peſſe noch ein Privatiſſimum zu leſen für nötig
erachkete daß ſie die Sitnation Deutſchlands in der inter
nationglen Politik nicht ſchwärzer malen ſolle als es beyerhtigt
iſt und daß ſie insbeſondere Provokationen des Auslandes ver
meiden ſolle ſo war dieſer Appell ſoweit er ſich an die All
deutſchen richteie deren Führer Herrn Haſſe der Reichskanzler
perſönlich apoſtrophierte gewiß ſehr berechtigt ebenſo aber auch
er wie es ſchien ans der Mitte oder gar von der rechten Seite
8 Honſes kommende Zwiſchenruf daß man auch oben ſich
mehr Zurückhaltung auſerlegen ſollte Nicht nur in unverant
wortlicher Stellung ſagt nach dem von dem Reichskanzler geſtern
Utie ten Wort eines ausländiſchen Sigatsmannes mancher
anderswo Manches was beſſer unterblieben wäre in Deutſch
land trifft dieſes charakteriſtiſche Wort auf eminent verant

Das mit Bezug auf unſer Verhältnis zuEngland von dem Reichskanzler aufgeſtellte ſehr richtige Prinzip
zie Lebensintereſſen der Völker müſſen hoch über perſönlichen

erſtimmungen ſteben, wobei ſich Fürſt Bülow allerdings vor
en vielleicht befürchteten perſönlichen unangenehmen Folgen der

beſten Zuſtimmung des Reichstages ſofort mit dem Zuſatz zu
Avieren ſüchte Das gilt natürlich für beide Länder ſoöllke
z wenigſtens der nicht durch höhere diplomatiſche Weihen er
euchtete gewöhnliche Stagtsbürger anzunehmen geneigt iſt
überhaupt das Leitmotiv eines jeden konſiltutionellen Staats
wahnes in den Beztehungen zu allen fremden Staaten bilden

s iſt in der Tat in einem Verfaſſungsſtagte ein unerträglicher
ſſtand wenn in bisher freundſchaſtliche oder wenigſtens

Her Beziehungen zu anderen großen Staaten mit rauher
eingegriffen wird oder Verſtimmungen hervorgerufen

den wie Fürſt Bülow geſtern auedrücklich konſtatierte durch
eden und Telegramme die nachher nicht durch Liebenswürdig

len ausgeglichen werden oder ausgeglichen werden können
di Ut den übrigen Staaten deren Verhältnis zu Deutſchland
ſrſt Bülow im weiteren Veriquf ſeiner Rede Revue paſſieren

worauf ſpäter noch zurückzukommen ſein wird unterhalten
9 t Z das war das allen gemeinſame charakterſſthche
ggtnal nur korrekte Beil dunaen Ein ſchwacher Troſt

er immerhin ein Troſt für diejenigen welche unſere polſtiſche

ſtugſ FFvenleln h aber der internationalen Stellung noch peſſimiſtiſcher
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W in den Kreiſen der Berliner Bevölkerung hat
ord ede des Reichskanzlers wie der Tag bervorhebt außer

entliches Intereſſe gefunden Jn Oſfizlerskreifen haben nalur

Jedenfalls
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gemäß das Zitat des Feldmarſchalls Moltke ſowie die Zuverſicht
mit der der Kanzler von der Armee ſprach großen Anklang ge
funden Auch ſeine Aeußerungen über den Fürſten Bismarck
finden unerwartet reichen Beifall Das Verſtändnis dafür daß
wie der Kanzler ſagte andere Zeiten andere Männer fordern
iſt zweifellos viel tiefer eingewurzelt als man glaubte annehmen
zu dürfen Ebenſo findet die ritterliche Art in der Fürſt Bülow
nicht zum erſten Male die Perſon des Kaiſers ihre Eigenart und
Bedeutung verteidigte den Beifall der national geſinnten Kreiſe
Einig iſt man in den verſchiedenen Parteilagern in dem An
erkenntnis daß Fürſt v Bülow eine hervorragende Rede gehalten
hat von deren Einfluß man ſich nur Gutes für das Allgemein
wohl Förderliches verſprechen kann nicht nur den Parteien
ondern auch dem Auslande gegenüber

a

Mebrere Wiener Blätter beſprechen die MittwochsRede
des Reichskanzlers Fürſten Vülow Das Wiener Fremden
blatt ſchreibt Ein ruhiges Selbſtgefühl im Namen Deutſch
lands durchzieht die Rede des Fürſten Bülow von Anfang bis
Ende und es würde uns wundern wenn der Beifall den ein
großer Teil des Parlaments ihm zollte nicht von dem größten
Teil der deutſchen Nation geteilt würde Ebenſo hat Fürſt
Bülow den Glauben an den Frieden befeſtigt Des Neue
Wiener Tageblatt meint Mit Genugtunng wird wan
innerhalb der ſchwarzgelben Grenzen die laute Zuſtimmung ver
nebmen die der dentſche Reichstag der Erklärung des Fürſten
Bülow zollte daß Deutſchland OeſterreichUngarn ſtets dieſelbe
Treue halten werde wie ſie Oeſterreich Ungarn anf der Kon
ferenz von Algeciras bewährt hat Wer hat noch die Lanne
von der Möglichkeit einer Jſolierung Deutſch
land s auch nur in unverbindlicher Weiſe gewiſſermoßen zu
plaudern Die Beſprechung des Reſchskanzlers mit dem Miniſter
des Auswärtigen Baron v Arhrenthal kann nur die vollſte
Harmonie ergeben Ein frendiges Ergebnis würdigſter Art
nennt die Neue Fr Pr dieſe Rede des Fürſten Was der
Reichskanzler von dem Bundesverhältnis zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und Deutſchland ſagt wird in Oeſterreich Ungarn ſeinen
ausgezeichneten Eindruck nicht verfehlen Nur ein böſer
Wille kann der Rede den Glauben verſagen Den Ausführungen
des Reichskanzlers meint das Vaterland kann Offenheit
und Klarheit nicht abgeſprochen werden Sie werden hoffentlich
ihren Zweck Beruhigung herbeizuführen nicht verfehlen

Die Stelle in der Rede des Reichskanzlers Fürſten Bülow
die ſich auf Ungarn bezieht erregt in Budapeſt beſondere
Aufmerkſamkeit und wird lebhaft beſprochen Der Peſter
Lloyd ſchreibt Sehr wertvoll iſt das von kompetenteſter
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netand und Frankreich tundgegeben Noch men n
mit ſolcher Genauigkeit das Gebiet der Anng et auch
worden ſobald dieſe möglich und mit der Wurde der E aeſtimt

ürde d ivereinbar ſei Dieſe Worte hätten in Fra r
ſympathiſchen wenn auch etwas zurückhaltenden
Widerhall gefunden Wenn dieſen Worten die Tat folge
dann werde die Hoffnung des Reic tu v 98tanskers nichtDer Gil Blas ſchreibt Die Worte des ReichskaFürſten Bülow werden in Frankreich mit Gen un d
nommen werden Fürſt Bülow verkündet daß zwiſchen Frank
reich und Deutſchland nur gute Beziehungen ſein können
Nehmen wir dieſe Erklärung mit Befriedigung auf und erblicken
wir in ihr das Unterpfand dafür daß ſich nunmehr in die
friedlichen Beziehungen beider Länder keine jener Mißverſtänd
niſſe einſchleichen werden welche die Völker hinterdrein mit
ihrem Gut und Blut bezahlen müſſen

Jn einer Beſprechung der Rede des Reichskanzlers Fürſten
v Bülow ſagt Daily Telegraph Die Rede des Fürſten
klingt durchaus nicht wie der Schwanengeſang eines abtretenden
Miniſters Wenn das was er vortrug wirklich die auswärtige
Politik des Reichskanzlers beſtimmt ſo droht dem Frieden
Europas keine Gefahr trotzdem das Gefühl der Unruhe
verſtärkt worden iſt durch die Hohenlobeſchen Memolren aus
denen hervorgeht daß zum mindeſten früher zwiſchen der
angeblichen und der in Wirklichkeit von den Kanzlern befolgten
Politik eine Unſtimmigkeit vorhanden geweſen iſt Aber es iſt
nicht mehr als gerecht zu ſagen daß nichts in Bülows Laufbahn
die Annahme rechtfertigt daß er anf der Rednertribüne ſo und
zu den auswärtigen Vertretern anders ſpräche Die Welt wird
deshalb die außergewöhnlich freimütige Rede mit der der
Kanzler ſeinen Wiedereintritt in das politiſche Leben kundgibt
mit vollem Betfall begrüßen Die Erwähnung
der Beziehungen Deutſchlands zu Frankreich geſchah
mit beſonderem Takt und unter den vom Fürſten
dargelegten Bedingungen iſt allen die Möglichkeit
gegeben zu leben und leben zu laſſen Je mehr ſich einzelne
Mächte und Ginppen von Mächten untereinander verſtändigen
um ſo nachdrücklicher iſt der Frieden geſichert Jſolierung
iſt heutigen Tages eigentlich eine bedeutungsloſe
Redensart Zwiſchen Deutſchland und England muß not
wendigerweiſe eine ſcharfe Konkurrenz beſtehen aber es iſt rein
gar nichts vorhanden um das gekämpft werden müßte Dieſe
elementaren Lehrſätze hat der Reichskanzler in ſeinem offenen
und freimütigen Ueberblick über die internationalen Beziehungen
von neuem aufgeſtellt Nirgends werden ſeine Er

Stille erſolgte Desaveu jener Unterſtellungen die ſich bei uns
in vordringlichſter Weiſe zur Geltung gebracht und dazu geführt
haben daß nicht nur Stimmung gegen das Bündnis mit Deutſch
land gemacht ſondern auch der regierenden Partei in Ungarn
der Koalition ja ſelbſt den einzelnen Miniſtern des gegen
wärtigen Kabinetts zugeinutet wurde man müſſe ſchon aus
Giünden nationaler Selbſtachtung und um die Jntereſſen des
ungariſchen Staates kräftiger wahren zu können von dieſem
Bündniſſe ſich je eher abwenden Nun gegen unſere nationale
Selbſtachtung wird von Deutſchland her nicht das Mindeſte ge
ſündigt Wenn wir das Jntereſſe Ungarns am beſten
auf der Grundlage der pragmatiſchen Sanktion alſo im Ein
vernehmen mit Oſſterreich wahren dann kann es am ſicherſten
und wirkyamſten auch nur mit einem Bündnis mit
Deutſchland geſchehen

Der Budapeſtt Hirlap ſchreibt Die deutſche Diplomatie
hatte ſich gegen Ungarn verſündigt indem ſie den Handels
vertrag mit Oeſterreich Ungarn abgeſchloſſen hat obgleich alle
ungariſchen Staatsmänner erklärten derſelbe könne nur mit
Zuſtimmung des ungariſchen Reichstages in Kraft tretenDas war die Einmiſchung über die wir uns be
ſchwert haben Jnfolge dieſes Vorgehens entſtand die
Vermu ung daß die deutſchen amtlichen Kreiſe unſere
konſritutionellen Kämpfe mit ſcheelen Augen anſehen Wir
begrüßen darum das Dementi des Reichs
kanzlers mit größter Anerkennung Fürſt Bülow
ſprach uns aus der Seele indem er den Wunſch ausdrückte daß
ſowohl Oeſterreich wie Ungarn ſich jedes nach ſeinem Charakter
und ſeinen ſpezifiſchen Bedürfniſſen entwickeln möge

Die meiſten Pariſer Blätter beſprechen eingehend die Rede des
Reichskanzlers Fürſten Bülow Der Figaro ſchreibt
Fürſt Bülow bat dem Reichstage gezeigt daß er ſein geiſtvolles
Rednertalent wiedergefunden hat Er hat lange über die Be
ziehnngen Deutſchlands zu Frankreich geſprochen und dieſen
delikiten Gegenſtand mit ebenſo viel Takt wie Courtoiſie
behandelt Jeder franzöſiſche Patriot muß mit den
vom Fürſten Bülow aufgeſtellten Grundſätzen übereinſtimmen
Der Reichskanzler hat in ſeiner Rede den Franzoſen auch einige
friſche Blumen und ſelbſt einen Jmmortellenkranz dargeboten
ein Lob des franzöſiſchen Nationalgeiſtes und deſſen
tiefer Hilſequellen und eine Huldigung der Vaterlandsliebe
Gambettas Nech mehr als für dieſe Liebenswürdigkeiten muß
man dem Fürſten für ſeine ſehr aufrichtigen Erklärungen Dank
wiſſen Er hat ohne verletzende Abſicht aber offen von 1870
geſprochen und daodurch daß er ſich erinnerte verkündet er das
Recht der Franzoſen nicht zu vergeſſen Volle Zuſtimmung muß
man der Erklärung des Reichskanzlers geben daß die beiden
Völker die ſich auf induſtriellem und finanziellem Gebiete be
gegnen ſich vielleicht eines Tages über dieſe oder
jene Kolonialfrage verſtändigen könnten Es handelt
ſich da nicht um Jntimität oder ein allgemeines Einvernehmen
über außereunropäiſche Fragen aber es iſt ſicher daß Frankreich
inbetreff dieſer oder jener Kolonialfrage die etwa auftauchen
könnte tinem Meinungsaustauſche nicht aus dem Wege gehen
würde

Der Matin ſchreldt Vielleicht zum erſten Male ſeit
35 Jahren hat ein deutſcher Stagismann verſucht vor
Deutſchen die Gründe klarzulegen welche die Kühle und Uner
ſchütterlichkeit Frankreichs rechtfertigen und er hat dieſe Gründe
beinohe anerkaunt Das Geſchick hat beſtimmt daß Dentſchland
und Frankreich in dieſem alten wurmſtichigen Europa nebenein
ander leben müſſen Jeder Fionzoſe wünſcht aufrichtig daß
dieſes Nebeneinanderleben korrekt und dböflich ſei

Der Petit Pariſien meint wenn man die Rede des
Reichskanzlers mit den jüngſten Anſprachen der engliſchen
Miniſter und der Erklärung des Miniſteriums Clemenceau
zuſemmenhalte lo müſſe man daraus ſchließen daß der euro
pälſche Friede weſentlich befeſtigt ſei Jn ähn
licher Weiſe heit der Gaulois die gesin der Rede des Reichskanzlers hervor Das Blatt ſagt Wohl
noch nie babe ein deutſcher Stagismann ſo deutlich den Wunſch
noch Veſſerung der Beziehungen zwiſchen Deutſch

klärungen beſſer und mehr von Herzen gewür
digt werden als in England wenn auch FrankreichRußland Oeſterreich Ungarn und talien ebenſoviel Grund
zur Zufriedenheit haben Der Standard weiſt auf
die Stelle hin in der es heißt Die Armee macht eine
Jſoliernng Deutſchlands unmöglich und fagt wenn Deutſchland
iſoltert ſet ſo ſei es ſchlimmſtenfalls eine spiendid isolatiun
denn wenn Deutſchland in der Welt allein ſtehen mützte ſo
würde es doch noch gegen einen Angriff gefeit ſetin da keine
auswärtige Macht es angreifen würde Wir ſtimmen dem
Fürſten von Herzen darin zu daß keine Möglichkeit
für einen Zwiſt vorhanden iſt der zu einem Kampfe
mit den Waffen fübren könnte Unſere materiellen Intereſſen
ſind an die Aufrechterhaltung freundſchafſtlicher Beziehnngen
gebunden da jede Nation mit der anderen einen regen Handel
unterhält Selbſt der Sieger würde den größten Teil ſeines
Handels an den tertius gaudens verlieren Die beſtimmten Ver
ſichernngen des Fürſten über die laufenden Fragen heißen wir
willkommen Die beſtehenden Differenzen mit Frankreich
können nicht als Unfreundlichkeit bezeichnet werden und ein
unzweifelhaft verſöhnlicher Geiſt hat die Erwähnung der An
näherung zwiſchen England und Rußland veranlaßt Fürſt
Bülow zeigte ſich wieder als kluger Staatsmann als er erklärte
das Berliner Kabinett ſtehe dieſen Verhandlungen gleichgültig
gegenüber

Parlamentariſches
Das Zentrum hat im Reichstag einen Antrag ein

gebracht der zur Sicherung und Erweiterung der Jmmunität
der Reich stagsab geordneten eine Abänderung des
Artikels 30 der Reichsverfaſſung vorſieht Außerdem beantragt
das Zentrum alle hierzu von den verſchiedenen Frakionen
geſtellten Anträge einer beſonderen Kommiſſion zur Vorberatung
zu überweiſen

Was am Mittwoch der Abg Spahn dem Reichstag
andentete daß eine häufigere Vorlage von Weißbüchern
über die auswärtige Politik notwendig ſei um dem
Reichstage und dem Ausſchuß des Bundesrats für auswärtige
Angelegenheiten mehr Einſicht und Einfluß zu verſchaffen das
will das Zentrum wie verlautet noch in einem beſonderen
Antrage fordern

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrates wurde die Vor
lage betreffend den Entwurf eines Geſetzes über die Herſtellung
Wegen S rren in der Hausarbeit dem Ausſchuß über
wieſen

Jn das Herrenhaus iſt der Rittergutsbeſitzer Major
a D Rudolf von Byern auf Parchen im Kreiſe Jerichow II
infolge Präſentation des Verbandes des alten und des be
feſtigten Grundbeſitzes im Landſchaftsbezirk Herzogtum Magde
burg berufen worden

Koloniales
Die Forderung der Germanka auf Einſetzung einer

parlamentariſchen Unterſuchungskommiſſion in
Sachen der Kolonialaffären gilt wie ſich ein Münchener Blatt
aus der Reichsbaunpiſtadt ſchreiben läßt für die Regierung als
unannehmbar

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der SaalesZeitung

118 Sitzung vom 15 November 1 Uhr
Das Haus iſt a ut beſetzt
v Be ePratbtiſche v Tſchirſchky Dernburg Frhr

v Stengel ßZunächſt wird ein ſchleuniger Antrag des Abg Dr Chlapowskiund Gen Polen wegen Einſielimng eines gegen den Abg
v Chrzanowsti Pole ſchwebenden Strafverfahrens für
die Douer der Seſſion ohne Debatte angenommen

Die Debatte über die Interpellation Baſſermann detx die
auswärtige Politik wird fortgeſetzt
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Staatsſekretär von Ahirſchip Jch bedanuere ſehr geſtern nicht
hier geweſen zu ſein er Reichéekanzler hat ſchon mitgeteilt
daß ich nicht anweſend ſein konnte Der Abgeordnete Wieme
hat aber noch welter Kritik an meiner Perſon geübt die ich
nicht obne Antwort laſſen wöchte Er hat geſagt Mit dem
Grafen Limburg Stirum ſtimme ich kaum überein daß Fürſt
von Bülow in den meiſten Fragen der auswärtigen Polltik eine
geſchickte Hond gezelgt bat Es fragt ſich unr ob ſich vicht neben
oder gegen den Reichskanzler unerwünſchte Einflüſſe geltend
gemacht haben Herr von Tſchirſchky iſt hier nicht anweſend
er ſcheint weniger Gewicht auf die Anweſenheit im Reichs
tage zu legen als auf die Teilnahme an höfiſchen Feſt
lichkeiten Wir hätten gern etwas von ihm über
Jtalien gehört Schon ſeine Ernennung zum Staatsſekretär
bat Erſtaunen erregt Es gibt jetzt Staatsmwänner die böheren
Wert darauf legen biegſame Diener eines höheren Willens als
verantwortliche Ratgeber der Krone zu ſein Jch bin nach
München gegangen nicht des Vergnügens halber um an einem
böfiſchen Feſt teilzunehmen ſondern ich habe in dienſtlicher
Eigenſchaft als Vertreter des Auswärtigen Amtes Se Majeſtät
bei dieſem offiziellen Beſuch begleitet und ich habe dabei pflicht
gemäß Gelegenheit genommen mich Seiner Königlichen Hobeit
dem Prinz Regenten in meiner neuen Eigenſchaft vorzuſtellen
und mit dem bayeriſchen Miniſterpräſidenten perſönlich Füblung
zu nehmen Jch weiß auch nicht anf Grund welcher Tatſache Herr
Abg Wiemer mir den Vorwurf macht daß ich ein biegſamer
Hoffmann wäre Sie können mich noch nicht kennen ich glaube
aber Sle verkennen mich und die hohe Aunffoſſung die ich von
meinen Pflichten der Krone dieſem hoben Hauſe und der Nation
gegenüber habe Von unerwünſchten Einflüſſen die etwa durch
mich an den verantwortklichen Leiter der Politik herantreten
ſollen kann keine Rede ſein Die aukwärtige Polttik wird ein
heitlich geführt Jch bitte Sie meiner Verſicherung Glauben
zu ſchenken daß nachdem ich auf Vorſchlag des Herrn Reichs
kanzlers Staatésſekrekär des Auswärtigen geworden bin ich keinen
anderen Ehrgeiz beſitze als den ein treuer Mitarbeiter des
Reichskanzlers zu ſein zum Wohle des deutſchen Vaterlandes
und des deutſchen Volkes

Aba Liebermann v Sonnenberg Antiſ Die Nattional
liberalen hatten Gründe genng zu ibrer Jnterpellation Der
Eindruck den ihre Steuerpolitik im Lande gemacht bat war
doch zu ſchlimm dazu kamen noch die Angriffe der Jungliberalen
Kein Wunder daß ſie nun eine Exkurſion in das Gebiet des
Männerſtolzes vor Königsthronen unternehmen Die Rede des
Reichskanzlers war ein wenig zu roſig deshalb muß man ſie
ohne Schwarzſeher zu ſein doch noch mit einigen Schatten
ſtrichen verſehen Totſache iſt es daß wir ſo ziemlich iſoliert
daſtehen Unſere Beziehungen zu England ſollen beſſer ge
worden ſein hoffentlich wird dies auch bald praktiſche Folgen
bhaben ſo müßte das Handelsproviſorinum endlich zu einem
Definitivum werden Gefrent hab ich mich daß geſtern keiner
der Redner einem Gefühl der Furcht über unſere Jſolierung
Ausdruck gegeben hat Der Starke iſt am mächtigſlen allein
Die Tage von Jena werden nicht wiederkehren wir ſind nicht
eingeſchlafen auf unſern Lorbeeren wir haben fleißig gearbeitet
BVauen wir wetter unſer Heer und unſere Marine aus dann
werden wir keinen Feind zu fürchten branchen

Abg Gotbein fr Vg Eine köſtliche Jronie der Weltgeſchichte
iſt es daß der ehemalige württembergiſche nationalliberale
Hohenlohe von den Nationalliberalen verleumdet und vom
Zentrum verteidigt wird Die Rede des Abg Baſſer
mann zeigte recht wie weit die Rechbtsſchwenkung der
Nationalliberalen ſchon gediehen iſt Die Rede des Reichs
kanzlers wird ihre bernhigende Wirkung anf das Ausland
nicht verfehlen Jm Widerſpruch damit aber ſtiehen
gewiſſe ſäbelraſſelnde Reden bei militäriſchen Feſtlichkeiten
und Denkmalsentbüllungen Wir in Deutſchland denken uns
nichts dabei wir meinen das gehört zum militäriſchen Haushalt
Aber beim Ausland iſt es doch anders Auch Telegramme
können eine ungünſtige Wirkung auf das Ausland ausüben
Fürſt Bülow beſtritt daß ein perſönliches Regiment bei uns be
Ache er ſagte er decke alles was der Monarch tue mit ſeiner
Verantwortlichkeit Miniſter die alles mit ihrer Verantwortlich
keit decken wird es immer bei uns geben Fürſt Bismarck ſagte
mal Wenn der König einem Junker befiehlt als Tenor anf die
Bühne zu treten ſo wird er es tun Ebenſo gut kann der König
es befehlen als Tenor auf die Bühne des Bundesrates zu treten
Man möchte die Schwarzſeher bei uns verbieten weit eher
ſollte man die Vhyzantiner bei uns verbieten Der Fehler
unſerer Politik liegt darin daß man die Bedemung der Habinette
über und die der Volkevertretungen unterſchätzt Beſeitigen Sie
unſere reaktionäre Politik im Jnnern unſere Abſperrnnaspolittt
nach außen dann wird ſich unſere internationale Lage von ſelbſt
beſſern Beifall links

Abg Zimmermann Antiſ Unſere innere Politik kann nur
von dem Jntereſſe unſerer nationalen Arbeit diktiert werden
Sehr viel ſchadet unſere gewiſſenloſe antinotionale Geſchäfts
vreſſe Seit dem Tode des Fürſten Bismarck ſind Febler über
Fehler gemacht worden Wer regiert eigentlich bei uns Daß
dies der Reichskanzler nicht tut wiſſen wir alle Von dem
Vertrauen daß wir zu Bismarcks Zeiten genoſſen iſt Stück für
Stück abgebröckelt Man ſogt wir wären nervös aber die
Nervoſität kommt von oben Wir haben nicht nötig jemandem
nachzulaufen ſagte geſtern Fürſt Bülow Hoffentlich werden
dieſe Worte auch an einer beſtimmten Stelle gehört Wir
treiben eine Politik der verpoßten Gelegenheiten das ſtärkſte
Stück war beim Bnrenkrieg Dort hätten wir praktiſche Politit
treiben können und haben es nicht getan

Hiermit ſchließt die Jnterpellation Es Wahl
prüfungen

Für gültig erklärt werden die Wahlen der Abgg Büſing nl
Dr Becker nl und Holtz Dip Die Wahl des Abg Held
nl wird zunächſt beanſtandet Die Wahl des Abg v Brock

hauſen konſ wird für gültig erklärt Die Wahl des Abg
Schlüter Vp 6 Frankfurt wird nach längerer Diskuſſion für
gültig ertklärt ebenſo ohne Debatte die Wahl des Abg Dr von
Jaunez b k 14 El Lothringen

Auch die Wohl des Abg Dietrich 3 Potsdam konſ hat
die Kommiſſion für gültig erklärt Nach kurzer weiterer
Debatte ſchließt die Erörterung

Die Abſtimmung wird eine namentliche ſein Sie ſoll aber
nach der Erklärung des Vizepräſidenten Dr Paaſche wegen der
Konſequenzen die Jhnen sollen bekannt ſind erſt morgen zu
Beginn der Sitzung ſtattfinden Es folgt der Bericht über die
Wahl des Abg Malkewitz 3 Köslin konſ Die Kommiſſion
iſt auch hier für Gültigkeit der Wahl Auch hierüber ent
ſpinnt ſich eine lebhafte Debatte Die namentliche Abſtimmung
findet gleichfalls morgen ſtatt

Präſident Graf Balleſtrem weiſt darauf hin daß nach s 8 der
Geſchäftsordnung Mitglieder deren Wahl beanſtandet iſt ſich
nicht an der Abſtimmung beteiligen dürfen Da aber das Fehlen
bei der Abſtimmung jetzt die bekannten Konſegquenzen nach ſich
ziehe aroße Heiterkeit ſo halte er es für nötig feſtzuſtellen daß
dieſe nicht eintreten würden wenn die betreffenden Abgeordneten
ſich bei der Abſtimmung der Stimme enthalten

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Freitag 1 Uhr Namentliche Abſtimmungen ogelſchutzgeſetz Branntweingeſetz

novelle Gewerbeordnungsnovelle
Schluß 7 Uhr

Auskand
Die ruſſiſchen Wirren

Eine Erklärung des Grafen Witte
Die bei der Verhandlung des Prozeſſes gegen den Arbeiter

deputſertenrat in Petersburg aufgeftellten Behouptungen dieden Grafen Witte detreffen oben dieſen zu einer Zuſchrift an

die Rowoje Wremja veranlaßt Jn dieſer betont Witte daß

folgen

die Organfſakion des Arbeiterdeputierteyrats und der anderen
revolntionären Verbände vor dem 31 Oktober ſtattgefunden
habe zu einer Zeit alſo in der er ſich in Amerika befand Mit
dem Vorſitzenden des Arbeiterdeputiertenrats Chruſtalew habe
er weder jemals verkehrt noch kenne er ihn perönlich Zu dem
genannten Rate habe er niemals offizielle oder private Be
ziehnngen gebabt Ob die Verhaftung des Arbeiterdeputſerten
rats ſo ſchließt die Zuſchrift ſeitens der Regierung korrekt war
könne nur die Zukunſt beantworten wenn eine unparteiſſche
Beurteilung der Sachlage möglich ſei Vorläufig könne er nur
ſagen wenn er in die unglückliche Lage käme bezüglich der
Stadt Petersburg unter denſelben Umſtänden handeln zu müſſen
wie dies in den letzten Monaten des Jahres 190s der Fall
geweſen ſei ſo würde er wie damals handeln

Schweizeriſch ſpaniſcher Handelsvertrag
Der Schweizer Nationalrat hat den ſchwetzeriſch ſpaniſchen

Handelsvertrag mit 118 gegen 37 Stimmen genehmigt

Präſident Caſtro
Nach unverbürgten Nachrichten aus Wilhelmſtadt iſt Präſident

Caſtro von Venezuela tobſüchtig und in einer Jrrenanſtalt
untergebracht gerüchtweiſe ſoll er ſogar tot ſein

Halke und Umgegend
Halle 16 November

Paſtor Grüneiſen 25 Jahre und Paſtor Jordan 40 Jahre im
Amte Jm vergangenen Monat wurden es 25 Jahre daß
P Grüneiſen im Amte an der Marktkirche ſteht Der
Magiſtrat als Patron ſandte ein ehrendes Anſchreiben zu dem
Gedenktage und Freunde denen dieſer bekannt geworden war
brachten ihre Glückwünſche dar Nachdem ein gleiches
auf der inzwiſchen abgehaltenen Paſtorolkonferenz durch den
Superintendentur Vikar Oberpfarrer Knuth in herzlicher Weiſe
geſcheben war verſammelte ſich am 12 d M eine Abordnung
von je drei Mitgliedern des Gemeindekirchenrats und der
Gemeindevertretung nebſt den übrigen Geiſtlichen zu U L Frauen
zu feierlicher Begrüßung in der Wohnung des P Grüneiſen
Oberpfarrer Schmidt brachte die Empfindungen der Verehrung
des Dankes und Vertrauens ſowie die Wünſche für weiteres
geſegnetes Wirken zum Ausdruck die in den Gemeindekörper
ſchaften und der gewiß hierin hinter ihnen ſtehenden Gemeinde
lebendig ſeien Ein als Gedenkzeichen ſeitens der kirchlichen
Geſamtvertretung überreichtes ſilbernes Schreibzeung wurde
auf die gewiſſenhaft vorbereitende Sorgfalt gedeutet die allezeit
an den amtlichen Darbietungen des Predigers und Seelſorgers
zu verſpüren geweſen ſei Archidiakonus Pfanne ſchloß bieran
ein perſönliches Wort in dem er aus 25 jähriger gemeinſamer
Arbeit heraus beſonders der allezeit ungetrübten Einigkeit mit
ſeinem Amtsbruder gedachte Jn bewegten und bewegenden
Worten ſprach P Grüneiſen ſeinen Tank aus ſowie die Hoff
nung daß dem guten Willen deſſen er ſich bewußt ſein dürfe
die freilich auf geiſtlichem Gebiet mehr verborgen reifende
Frucht nicht verſagt ſein werde Solange ihm Kraft und Frifche
in dem für ein ſolches Amt erforderlichen Maße erhalten bleibe
werde er mit Freunden der Gemeinde auch weiterhin zu dienen
bemüht ſein Möge dem Jubilar noch manches Jahr im Kreiſe
ſeiner Familie vergönnt ſein ihm zur Befriedigung der Gemeinde
zum Segen Noch ein zweiter der Halleſchen Paſtoren hat
einen bedentſamen Gedenktag ſeiern können P Jordan vom
Diakoniſſenhanus ſah am letzten Sonntag auf eine 40 jährige
Amtstätigkeit zurück Auch er hat den weitaus größten Teil der
ſelben 34 Jahre in ſeinem jetzigen Amte zugebracht unter
deutlich ſpürbarem und ſchon durch den Augenſchein jedem er
kennbaren Segen Möge er auch ihm in der Zukunft nicht fehlen
in die ja wie ein beller Stern das Jubiläum des Diakoniſſen
bauſes im Sommer 1907 biueinleuchtet

Provinzialnachrichten
Weißenfels 15 Nov Unalücksfall Der Gutsbeſitzer

Rudolf Röder in Kößlitz ſtürzte vor acht Tagen von ſeinem mit
Tünger beladenen Wagen und wurde eine Strecke weit geſchleift
Außer anderen Verletzungen trug R eine ſchwere Gehirn
erſchütterung davon an deren Folgen er nunmehr nach qual
vollen Leiden verſtorben iſt

Naunmburg 15 Nov Auszeichnung Schwerer
Unglücksfall Dem Mitinhaber der Kunſtanſtalt für Glas
malerei von Wilhelm Franke hier Hoflieferanten Karl Dus
berger iſt das fürſtlich ſchwarzburgiſche Ehrenkreuz vierter
Klaſſe verliehen worden Der Landwirt Kolbmüller in Poſſen
bain wurde mit ſeiner Frau durch einen ſchweren Unglücksfall
heimgeſucht Jm Begriff bei der Heimfahrt vom Felde die
unruhig gewordenen Pferde des Geſpanns zu halten kam die
Frau zu Falle und geriet unter die Pferde ebenſo erging es
dem Manne der ſeiner Frau helfend beiſprang Beide wurden
überfahren Der Mann erlitt dabei Rippenbrüche und ſchwere

Verletzungen der Frau wurde ein Arm zweimal ge
rochen

Drotzßin 15 Nov Eine Belohnunagl von 300 bis
600 Mark hat das Kreisdirektorinm der Land Feuerſozietät des
Herzogtums Sachſen ausgeſetzt für die Ermittelung des Urhebers
an dem Brande eines zum bieſigen Ritteraute gehörigen Getreide
diemens in der Nacht vom 29 zum 30 Oktober

Tctzte Nochrichten und Telegramme

Die Fleiſchnot
Berlin 16 Nov Dem VBeil Lokalanz zufolge tritt der

Ausſchuß des Landeseiſenbahnrats zuſammen um Tarif
maßregeln zur Verbilligung des Transports von friſchem Fleiſch
zu beraten

Das Verfahren gegen die Fürſtin Wrede
Schwerin 16 Nov Jm Prozeß gegen die Fürſtin Wrede hat

die Staatsanwaltſchaft Anklage wegen Diebſt ahls er
hoben ie Gutachten der Sachverſtändigen ſind unbekannt
Die Akten des Falles ſind der Mogd Zta zufolge der
Eröffnungskammer des Landgerichts zur Anordnung des Haupt
verfahrens zugegangen

Ein Brand in Paris
Paris 16 Nov Jn einer Cellulotdniederlage die in der Nähe

des Vonlevard Saint Matin belegen iſt erfolgte geſtern eine
Exploſion die eine Feuersbrunſt verurſachte Mehrere Perſonen
erlitten Verletzungen

Paris 16 Nov Bei dem Broande der Celluloidniederlage hat
eine ältere Dame ihren Tod gefunden

Attentat anf König Hagkon
London 16 Nov Den Evening News zufolge bekam die

Londoner Polizei Kunde von einem geplanten Bombenattentat
auf König Hagkon Danach beißt es daß am Dienstag ein im
mittleren Alter ſtehender italieniſcher Anarchiſt in London
angekommen ſei der in der Gulldfort Street Wohnung nahm
Der Fremde würde ſich bei dem Beſuche des Königs in der Eity
in der Chaucery Lane aufſtellen und bei der Vorbeiſahrt auf
König Hagkon eine Vombe ſchlendern Jnfolgedeſſen ſei am
14 d M der geſamte Stab der Geheimpolizei zur Bewachung
der Ronte des norwegiſchen Königspaares bei dem Beſuche in
der Cily aufgeboten geweſen

Engliſches Unterhans
Londen 16 Nov Jn Erwiderung einer Anfrage erklärte derStaatsſekretär des Auswärtigen Sir Edward Grey Jch welß

Cbr wohl daß die eingeborene Bevölkerung in derTangex unruhiag iſt aber das Kabinett iſt nicht Wegend von
daß beſondere Schritte ſeitens der engliſchen Regie Anſicht
forderlich ſind Die Frage beſchäſtigt zurzeit die yſcina e
von Fraukreich und Spanien deren Sache es iſt Jerüngen
nahmen in Tanger zu treffen wie ſie die Umſtände erheſf Maß

tLondon 16 Nov Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen
winde die Beratung des Handelsſchiffahrtse
wieder aufgenommen Von Havelock Wilſon Arbeiterp tzes
ein Amendement eingebracht worden das für indiſche rei iſt
an Bord engliſcher Schiffe dieſelben Unterkunftsgele ätroſen
verlangt wie für weiße Matroſen Hierzu erklärte der Kenbeiten
des Handelsamts Das vorliegende Amendement iſt ee räſident
Verwendung in diſcher Matroſen auf engliſchen Tet die
überhanpt unmöglich zu machen und würde unſere Hdfen
ſchiffahrt im Oſten auf das ſchwerſte ſchädigen Die dende
Konkurrenz im Oſten iſt außerordentlich ſcharf ichAusſchließung indiſcher Seeleute von unſeren Schiffen de
ein wertvolles Geſchenk an die deutſche Schiffahrt bed Uide
Die indiſchen Matroſen haben niemals größere Bequemlſ en
an Bord verlangt und werden auf engliſchen Schiffen drei
handelt Das Amendement das von den Arbeiterparteilern n
einigen Minſſteriellen befürwortet wird wird darauf mit W
gegen 105 Stimmen verworfen

Nas Mangaſcha
NRom 16 Nov Wie der Trihuna aus Asmarg gemeld
d iſt Ras Mangaſcha am Mittwoch in Ankober g

torben
Die Reichsdumawaghlen

Petersburg 16 Nov Die polniſchen Gutsbeſitzer in den nord
weſtlichen und ſüdweſtlichen Gebieten vereinigen ſich mit dep
Führer der Partei vom 30 Oktober Gutſchkow um möglich
viel Kandidaturen durch gemeinſames Vorgehen in die Reiſe
duma hineinzubringen Zwiſchen der Gruppe der polniſche
Gutsbeſitzer des Gonvernements Mohilew und der Partei
30 Oktober hat bereits eine Vereinbarung ſtattgefunden

Der Burenputſch in der Kapkolonie
Pretoriag 16 Nov Der Oberkommiſſar für Südafrika Earl

of Selborne hat in einem Antwortſchreiben an Generg
Botbo dieſem für das Anerbieten der Hilfeleiſtung gegen
Ferreira ſeinen Dank ausgeſprochen und dabei beiont daß er
ſtets die Ueberzeugung gehabt habe daß Botho das Unternehmen
Ferreiros mißbillige

Donaneſchingen 16 Nov Der Kaiſer fuhr geſtern vormittag
mit den fürſtlichen Herrſchaften und Gefolge zur Fuchejagd bei
Aaſen und Dürrheim Das Frühſtück wurde im Walde ein
genommen

Vonn 16 Nov Die Kaiferin iſt geſtern abend hier ein
getroffen Zum Empfange waren am Babnhofe Prinz Auguſt
Wilbelm und Prinz Adolf von Schaumburg mit ſeiner Ge
mahlin Prinzeſſin Viktoria erſchienen Die Fürſtlichkeiten be
gaben ſich dann nach der Kaiſerlichen Villa

Berlin 16 Nov Der öſterreichiſche Miniſter des Ans
wärtigen Freiherr Lesca von Aehrenthal iſt geſtern abend
um 62/ Uhr von hier abgereiſt

Berlin 16 Nov Ein hieſiger Berichterſtatter will wiſſen
daß der Regierungspräſident a D v Heydebrand es ab
gelehnt habe Land wirtſchafts miniſter zu werden

Verlin 16 Nov Das Zentrum hat im Reichstage folgende
Jnterpellation eingebracht Jſt dem Herrn Reichskanzler be
kannt daß ausländiſche Gerſte die unter Jnanſpruch
nahme des für Futtergerſte geltenden niedrigeren Zollſatzes
in das deutſche Zollgebiet eingeführt wurde tatſächlich als
Malzgerſte Verwendung findet Was gedenkt der Herr
Reichskanzler zu tun um dieſe Umgehung des für Malzgerſte
feſlaeſetzten Zollſatzes für die Zukunft unmöglich zu machen

Hamburg 16 Nov Aqua jun der vielgenannte Sohn des
Kameruner Häuptlings hat eine Beleidigungsklage gegen
den Kapitänleutnant Lünsmann wegen eines von dieſem
veröffentlichten Artikels über die Beſchwerde der Kameruner
Häuptlinge und des jungen Aqua angeſtrengt

Hamburg 16 Nov Jn einer geſtern nachmittag zwiſchen den
Vertretern der Arbeitgeber und den Delegierten der Arbeit
nehmer ſtattgehabten gemeinſamen Zuſammenkunſt winde ver
einbart daß die ausſtändigen Korn Akkordſchauerlente
vom 16 d M morgens ab auf allen Schiffen die Arbeit
wieder aufnehmen Die Forderung der Korn Akkordſchauerleute
auf Erhöhung des Alkkordſatzes um 5 Pfennig für die Tonue
wurde fallen gelaſſen dagegen bewilligten die Arbeitgeber eine
geringe Erhöhung des Wartegeldes

Hamburg 16 Nov Dem Beiſpiel der Vereinigten Elbſchiff
fahrtsgeſellſchaften iſt bisher nur Die Elbe Genyſſenſchaft
privater Schiffseigner durch Unterzeichnung der zwiſchen den
Vereinigten Elbeſchiffahrtsgeſellſchaften und der Leitung des
Hafenarbeiterverbandes getroffenen Vereinbarungen ge
folgt Die Deutſch Oeſterreichtſche Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft
die Neue Norddeutſche Flußdampfſchiffahrts geſellſchaft und der
Berliner Lkoyd ſind dagegen übereingekommen jede weitere Ver
handlung mit der Leitung des Hafenarbeiterverbandes grund
ſätzlich abzulehnen

Münſter 16 Nov Der Erbprinz Eberwyn von Bentheim
Steinfurt hat zugunſten ſeines jüngeren Bruders auf die
Erbanſprüche verzichtet und iſt jüngſt in London eine
morganatiſche Ehe mit einem Fräulein Lilly Lengenfeld
Tochter des früheren Bürgermeiſters von Hückeswagen ein
gegangen Es handelt ſich um eine ausgeſprochene Liebes
heirat Das Paar lernte ſich im verfloſſenen Jahre in Wies
baden kennen wo beide zur Kur weilten

Gersweiler Lothr 16 Nov Die elſjährige Tochter eines
Wiries iſt mit durchſchoſſener Bruſt auf dem Felde auf
gefunden worden Vermutlich liegt ein Mord vor

Müähriſch Oſtran 16 Nov Mehrere Bergingenieure
aus Courrisres ſind hier eingetroffen um die Sicherheils
vorkehrungen der hieſigen Bergwerke zu ſtudieren

Wien 16 Nov Geſtern nachmittag ſtattete der Kaiſer Franz
Joſef dem König der Hellenen einen dreiviertelſtünd gen
Beſuch ab Begrüßung und Abſchied waren ſehr be e
Später gab der König der Hellenen in der Hofburg ſeine Kali

für den Kaiſer ab imWien 16 Nov Der 20jährige Buchhalter Sewelda iſt 5
Raxgebirge abgeſtürzt er war ſofort tot Sein an ihn dex
geſeilter Genoſſe entging nur infolge Seilbruchs demſel

Schickſal derGlasgow 16 Nov Genaue Ziffern über die Abſtimmung
Ausſtändigen im Schiffbauerſtreik ſind vor Ar
abend nicht zu erwarten es ſteht aber bereits feſt daß die me
beiter mit überwältigender Mehrheit für die Wiederaufnahni

der Arbeit am nächſten Montag geſtimmt haben tucmParis 16 Nov Jn Tanger ſind durch einen ſtarken c
die von einer deutſchen Firma geleiteten Molenarbe
erheblich beſchädigt worden chönZarskoje Sſelo 16 Nov Der deutſche Botſchafter v S
iſt geſtern vom Zaren empfangen worden ginPetersburg 16 Nov Betreffend die durch Zeituner
meldungen verbreiteten Gerüchte über die bevorſtehende o t
nennung des Grafen Witte zum ruſſiſchen Wehr
ſchafter in Paris iſt die Petersburger Tele grobeAgentur in der Lage mitteilen zu können daß dieſe Farbe
durchaus falſch iſt Graf Witte iſt nur anf kurze Zeit Her
Petersburg gekommen und wird bald nach Brüſſel zu ſeiner a
heirateten Tochter zurückceiſen Der Graf hat ein leider
Ausſehen und ſpricht heiſer und mit Mühe bau

San Sebaftian 16 Nov Hier ſtürzte geſtern ein N,e nei
h zahlreiche Arbeiter wurden unter den Trüm
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Ohne Gewähr

5g 5 Kasse 21 önlgl
Ziehung vom 15 November 1608 vormittags

Gewinne Uber 240 Mark eind den detreffenden Nummern
dio in Klammern belgetügt
o Gewahr Nachdruck verboteno 181 54 268 70 906 597 670 918 1276 500 801 453 586 108 885
Is li1000 2007 82 264 11000 757 911 3188 505 1000 88 624 720

s ma t8000 Aas 3000 53 176 226 311 598 945 50256 474 76 507 864
3000 800 1083 18 206 11000 832 818 97 7041 188 245 363 517 500 764
I G o S 19 961 96 Ho17 v 100 292 d 690 s808 990 I 0070 218 326

32 764 500 862 1000 oo1 13000 11072 178 230 446 581 970 99
525 j9 67 380 509 624 72 709 71 685 13068 236 70 84 489 586 1000 664

72 14753 1500 998 15274 87 518 639 705 946 838 162177 357 481 663
u so 811 s 948 18026 216 536 620 895 19102 228 641

21 622 61 15iöce hie o t 800 64 An 549 738 sis 500 36 22009 77 680
40 23012 197 1500 735 50 69 24004 125 600 312 30 679 608

73 ſs9 es 921 78 25219 567 642 58 727 26654 641 50 784 964 65 500
s n 3000 813 960 82 84 28084 500 205 377 468 93 737 804 29061

08 24 80 529 30125 44 814 s 761 801 17 987 es 31105 39 3000
320 580 632 32057 148 402 63 608 74 612 927 33047 387 488 525

22926 34015 716 94 35228 49 563 89 760 835 927 36063 312 36 l500 s
65 735 806 58 J70l1 227 821 75 3000 82 83 476 539 88 889 38346
52 1000 69 509 92 666 877 943 39008 46 152 84 v8 355 1000 58 94

au9 Tönos 62 600 260 448 80 530 86 93 618 730 814 75 999 4 1651 97
2a5 402 500 99 639 765 954 86 43008 461 500 584 680 891 916

24342 99 402 579 45120 403 636 841 46090 355 746 808 964 47310 425
S 674 48088 555 1500 811 17 500 29 49000 40 221 697 989 50020

z41 es 408 43 82 752 789 504 9 87 907 5000 51197 600 500 49 794
2 52088 200 ded es s 53029 1000 79 105 508 22 54040 41 70 50
e W 71 81 953 55005 160 68 221 488 880 907 5660 401 d07 601 767

es s 910 57633 770 842 856 967 58225 441 659 68 702 5 48 800 es
62i7 24 8925920021 281 654 G 1008 1000 26 201 400 29 612 61 828 62182 98 208

10 82 92 537 676 500 264 804 63081 319 51 92 580 639 890 8000 64017
217 1000 325 434 650 95 845 68 926 95 65083 305 70 1000 624 744

S008 232 65 600 99 644 847 99 920 91 67077 198 277 598 833 68128 412
o 689 927 69191 412 608 823 70081 152 74 617 88 792 977 6500
rin 500 340 424 49 81 561 662 92 72082 144 77 286 449 82 543 988
3139 348 427 734 61 88 971 74057 253 351 3000 489 3000 535 606 87

j600 75151 94 258 347 559 76071 119 38 96 881 404 591 77418 882
o 86 7 8320 992 79046 125 376 435 691 708 71 896

80152 3000 504 570 679 84 708 81542 44 991 5000 82003 125 72
239 49 358 I510 437 83122 703 57 79 984 84198 3000 371 606 817 37
5000 87 G5Soss2 163 641 781 547 956 86122 211 53 594 671 705 41 827
h eco 939 87683 708 42 78 842 915 88054 231 855 460 76 618 76 906
500 89245 452 653 7065 90134 536 896 995 9 1064 102 500 86 549
3000 961 92006 38 62 95 100 53 1000 333 517 8000 88 633 838 9322
421 500 77 486 786 917 94118 221 74 407 605 903 9 95 95007 500 11
56 227 504 676 80 776 804 18 98056 11000 61 259 889 632 876 97168 73
76 213 98 602 89 23 57 82 3000 759 65 500 802 3000 981 98467 893
oeo 955 99150 201 500 16 319 482 641 54 839 500

009204 51 805 800 5 91 101186 560 102025 223 26 74 431 74 91 500
zo9 804 58 1000 89 103052 284 351 56 616 890 996 104085 216 311 68
1000 872 10070 108 219 81 478 674 780 880 997 106073 185 424 89 685
714 22 47 51 107084 97 332 68 83 578 84 642 108029 78 116 22 74 631
43 1000 793 895 109108 68 75 78 774 814 962 110025 35 260 71 309 534
788 111243 502 28 602 500 76 785 112054 114 3000 34 284 347 500
492 113331 451 500 954 114639 tos 258 812 11560580 248 478 515 803 53

1 60os9 216 313 686 1171309 75 401 20 58 742 118018 635 8000 7871 1307 75 232 332 566 13060 94 910 54 1000
120109 64 376 409 38 520 637 3000 758 87 894 121046 1000 53

235 424 42 67 87 623 45 630 767 79 881 122277 1000 684 804 86 96 123083
325 585 602 708 74 91 8345 124076 961 125111 205 30 58 318 888 1000
126074 413 3000 586 851 68 127014 141 414 1500 43 73 717 128142
344 500 79 452 676 824 940 129206 66 130027 500 42 500 545 1000
s1 608 13 1005 257 1500 77 361 653 742 72 500 132051 70 121 85 92
367 409 528 560 74 703 133066 199 302 434 521 44 500 841 925 134064
65 175 244 314 35 436 3000 577 677 786 927 135630 98 97 359 413 78
616 45 722 67 136018 42 275 822 519 978 137129 741 800 78 80 84 800
975 79 96 138112 80 250 333 54 401 693 872 905 18 72 139125 68 279 476

149000 230 56 58 14 1041 64 500 400 18 33 535 82 601 18 81 500
976 142617 41 69 758 71 143041 238 83 664 755 950 92 144514 729 810
s 500 145 128 500 371 74 771 146132 382 435 782 808 40 147029
C 1000 113 500 229 58 70 877 462 504 6 951 148004 12 265 486 618 725
97 900 500 149017 32 91 118 511 769 150155 313 522 883 36 989 15 2066

9 Ziehung 5 Klasse 215 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 15 November 1906 nachmittags

Fur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nuwmmerv
in Klammern beigefügt

Nachdruck verboten
15 26 171 73 336 3060 619 1176 250 98 335 49 454 733 2105 80 217 776

917 3147 385 899 942 55 85 2000 4000 139 1500 266 368 420 1000 576
698 846 906 5116 372 814 905 20 74 6062 529 77 736 982 7176 241 52 384
501 808 49 978 1500 8016 81 235 1000 433 595 673 746 801 9042 77 486
789 10126 289 685 11007 196 405 664 923 12118 432 38 546 625 705 9809
13083 240 491 508 607 770 14151 74 78 215 322 586 991 15412 28 503 61
712 811 16171 13000 578 905 85 500 17075 348 467 580 851 915 41
18042 65 113 90 490 537 75 1500 662 76 93 834 19216 360 529 33 985

20684 736 21078 355 604 709 89 22214 26 450 500 568 753 801 973
23782 857 246084 93 121 1500 41 86 245 339 584 776 25046 500 84 139
92 247 1000 67 92 449 632 761 803 24 921 91 3000 26040 344 486 890
27168 265 340 75 471 511 606 98 1000 28100 8 662 85 764 867 9665
29441 562 98 751 78 861 30120 98 219 315 500 96 1000 428 778 881
31020 469 74 79 868 32041 73 110 275 309 442 848 983 33015 29 150 73
93 244 678 913 34075 349 51 689 9901 35086 230 54 3000 91 1500 920
86008 86 124 54 98 285 500 421 645 62 841 26 915 1000 37284 329 71
696 38166 87 258 447 595 927 39075 501 6 39 612 713 82

40426 87 1000 521 40 1000 98 5600 624 94 723 55 825 918 4 3089
535 500 40 76 617 1000 778 880 932 42203 85 455 588 747 67 819 43185
344 85 505 7 73 5000 44603 97 1500 158 310 496 940 45478 524 807 81
860 46150 95 223 74 310 40 500 670 752 47496 889 92 766 93 921
48111 25 72 208 489 518 639 51 905 49018 167 204 310 21 452 551 1000 87
369 785 994 50070 262 352 444 610 63 866 83 5 1039 82 415 546 6989 8738 922
I500 76 52161 11000 96 217 42 320 80 438 632 758 70 5318 19 712 500
863 54096 106 347 435 1500 59 588 594 876 916 55031 38 212 490 506 28
86 728 964 56002 655 68 106 500 224 532 985 57083 129 85 87 236 370 534
617 500 54 711 946 500 58028 64 249 12000 833 401 8 75 95 59068
2 588 795

60240 1000 394 600 7 67 G 189 232 77 93 478 548 72 813 3000 78
2386 90 500 568 635 88 728 803 48 63052 111 70 487 655 857 64234
560 395 585 640 65256 647 500 715 913 1500 44 66226 58 944 76
G7044 116 389 552 1000 89 677 500 85 500 725 686843 471 69140
23 317 1000 458 594 5000 70359 865 7 1033 135 98 204 30 39 48 897 495
689 728 914 22 72159 504 782 744008 17 234 83 312 768 500 993 74233 49
534 671 97 919 500 75271 1000 321 424 686 805 949 76092 500 100 1
70 86 242 410 12 513 782 873 79 945 90 8000 77004 5 29 1000 128 212 89
323 50 54 490 562 636 712 500 801 78098 298 312 695 754 804 834 1000
43 90 79478 8590 5800 85 500 90

80172 213 455 540 716 825 28 43 938 64 81001 200 395 438 87 786 892
900 500 82072 438 43 46 548 83177 280 555 600 760 78 821 84056 73 739
85106 489 1000 744 98 86012 38 88 93 365 617 87147 415 606 88036
191 1000 55 60 1000 261 8376 774 848 926 89176 1500 370 606 48 885
901 45 90021 33 111 31 472 866 1000 9789 91226 90 437 92075 93 257
434 692 828 89 913 59 93434 44 757 78 850 94237 71 485 561 89 674 75
1500 958 95034 137 74 410 15 544 728 847 96043 1000 106 55 500 855
1500 408 599 660 980 97428 60 98426 648 710 803 99077 500 2373 3709
11000 75 510 63 66

100089 223 69 374 662 10 000 94 846 10 1008 36 205 422 42 990 98
102233 420 50 562 678 829 103456 525 1000 83 806 963 104137 217
11600 759 69 72 80 105074 207 327 45 469 565 641 788 813 1000 968 83
108135 87 292 376 802 903 107294 492 673 861 85 96 985 108075 158
297 4892 616 1000 711 99 937 500 88 109086 1500 153 297 454 638 51 820
1 20019 139 43 269 335 40 504 661 80 111094 160 261 606 895 908 11 2099
500 289 644 906 500 64 67 113025 241 387 481 531 114148 65 800 247

342 884 115652 192 546 30 620 67 3000 829 116327 117188 263 355
73 432 34 68 603 714 1000 39 821 75 118177 269 543 500 61 88 835
119203 30 76 437 560 642 793

120046 80 85 124 89 384 448 561 81 682 121225 469 557 640 79 738
122041 1723 213 18 91 425 34 1000 522 637 899 913 800 123129 800
42 462 629 711 124084 202 3000 5 84 440 125214 28 361 500 70 450 528
60 717 31 862 916 77 126002 94 500 276 496 500 591 96 6389 782 905
127345 52 79 95 500 466 1000 511 42 834 86 987 1000 128558 696 9665
129064 152 3000 491 3000 609 743 130053 500 213 715 819 1000 94
13 1011 51 567 621 890 309 979 132054 500 298 387 445 768 66 91 850
13000 62 133108 11 57 327 448 576 608 794 134092 347 488 555 604 777
908 135448 713 817 86 136139 474 530 866 97 997 137032 83 182 285
n 37 817 1000 71 138208 369 418 582 85 667 7389 139428 619 82

1900 88
14008 563 727 891 14 1134 500 204 300 s 568 934 34 bo00 1421r7

e06 500 484 525 786 840 93 96 143113 50 208 687 794 144241 686 066 904

reuss Loilerſe ſt v 77 100 601 M I 30 90 707 fo oo0 153000 573 185419
71 92 500 294 330 81 461 740 939 155178 600 540 794 156148 a 208
13 62 60 1000 880 500 610 878 157443 637 714 28 812 97 973 85 158049
124 1600 d6 564 88 660 770 159024 500 73 321 68 685 835 62

60255 72 421 28 544 51 74 500 784 804 15 99 930 31 16 1057
162294 334 473 979 163403 15 702 92 868 164078 so 989 165066 85
378 688 752 821 500 22 78 99 1668359 1000 704 879 167044 500 47
145 500 48 88 653 67 806 168090 500 216 815 69 1000 729 5600 78
169143 62 77 385 1000 91 434 67 650 84 754 898 974 17 0027 141 361
504 618 788 830 49 59 980 171106 16 305 o 415 21 524 38 656 735
873 172008 71 279 358 454 1000 72 577 868 1 73035 55 76 207 48 321
463 551 701 828 35 42 48 49 55 81 905 174686 785 1000 979 175014 50
631 56 686 768 894 928 92 8000 176012 99 211 305 730 840 952 177162
268 75 319 529 624 52 85 767 816 178052 148 226 27 61 850 978 179180
239 486 618 755 834 78

180075 212 36 87 500 302 1000 4 635 948 181148 66 670 96 523
39 57 704 182032 1000 77 97 307 412 47 92 570 76 685 766 964 500
183052 571 958 3000 184285 370 456 98 624 56 733 1000 37 6873
185033 68 72 199 306 51 724 958 500 186058 102 38 276 458 89 500
6599 619 736 882 1000 1870684 128 69 210 1000 29 97 400 586 963 188082
123 70 465 526 719 848 18000 61 960 189185 205 313 410 621 73 836 642
190071 109 382 3000 566 746 62 3000 994 19 1019 220 338 3000 614
192147 232 62 79 333 776 859 86 193090 337 96 500 517 739 905 19 4045
186 527 38 757 869 1000 195094 127 233 463 74 568 613 53 716 196243
535 677 724 32 935 197148 268 1000 88 673 500 83 706 11 88 6911 20
198058 3000 1990 969 199123 62 288 515 500 608 744 73 76 95 909

200398 442 594 728 20 1090 358 605 741 946 3000 202002 46 889
888 506 700 203207 465 56 322 28 548 728 204706 908 205648 791 206076
245 595 700 5 880 901 207 108 211 16 431 574 1000 853 95 1000 208042
81 168 572 500 945 209030 142 500 428 651 824 3000 77 210103 600
7 48 1000 84 48 65 75 532 739 65 211179 429 794 877 995 212623 82
85 115 2223 387 500 524 44 3000 762 213310 475 672 715 940 1600
214100 37 223 928 96 215143 403 500 596 216164 500 250 539 619
756 947 5800 217014 350 54 1000 446 515 45 3000 72 611 59 753 85 850
73 87 500 218043 363 626 971 219005 44 342 417 24 32 517 611 500
28 720 500 852 79 89

220042 500 226 661 726 818 91 991 221167 283 552 757 891 500
930 500 222178 289 448 729 935 223127 41 84 302 35 445 588 3000 814
971 224085 1500 525 768 820 74 931 44 225073 171 351 698 731 85
226027 528 836 22 7080 707 882 919 228081 230 486 510 81 674 787
229038 74 157 340 453 533 784 951 64 3000 230556 699 983 23 1034 190
500 202 31 90 500 401 37 568 638 59 907 232002 20 500 115 310

64 417 1000 670 838 970 94 1000 233037 136 40 517 78 10 000 890
600 931 234255 475 705 12 45 66 968 235020 36 147 500 51 500 88

282 823 2366015 1600 225 95 364 73 422 642 79 740 84 804 26 2327096 3824
86 408 500 75 78 675 796 969 238171 474 97 756 907 90 92 94 239084
202 500 49 365 71 83 673 1000 922 1000

240273 91 487 522 500 53 88 624 29 860 24 1045 61 500 85 894
590 799 810 941 242131 49 66 1000 289 544 87 653 728 815 50 600
2436041 278 1000 410 80 783 244070 252 68 1000 576 631 13000 724
82 1600 811 50 9656 245122 204 500 392 94 460 66 506 658 700 869
246375 405 1000 80 89 602 57 867 82 944 24 To18 1000 89 189 274
610 756 834 248213 354 99 461 518 44 91 662 758 934 37 1000 38 2496030
500 165 73 500 387 536 39 632 76 746 500 949 82 250242 320 13000

86 406 606 500 52 500 917 25 1423 500 819 40 600 939 252024 147
88 253 450 55 570 622 876 90 908 253075 535 761 1000 839 940 58 254156
265 355 656 898 953 255028 60 80 124 268 499 639 3000 748 94 1000 883
917 256168 434 508 887 954 257067 191 230 467 500 559 630 34 62 81
918 258010 261 3000 624 36 55 707 1000 975 259103 202 730 40 987

260136 327 31 509 728 834 944 261003 71 241 339 49 400 588 620
62 837 976 262111 58 59 87 211 53 702 873 263061 68 3000 355 464
961 264111 277 384 666 779 918 265116 431 880 266096 276 94 334 554
889 963 2676021 503 3000 34 742 57 62 89 954 268018 228 344 846 853
2599330 1000 403 728 49 3000 923 38 270023 144 331 555 93 680 876
938 500 54 271106 85 317 539 95 651 738 64 800 31 272140 250 77 3890
605 17 775 856 27 3149 279 791 897 953 274183 241 312 868 985 27 5012
125 223 51 406 733 922 1000 26 276041 74 214 580 684 85 796 27 7145
3000 273 500 403 760 278181 298 469 1000 86 279144 427 619 61
500 757 1000 980

280130 500 37 204 71 323 451 537 44 1000 868 971 281147 8500
238 300 17 282064 126 29 43 222 28 42 400 71 283061 279 1000 84 382
448 63 509 661 924 284013 1000 53 195 229 75 521 11000 632 915 48
285044 95 232 519 957 286163 283 364 481 552 611 3000 781 900 58
2876005 199 331 419 968

Im Gewinnrade verbliebhen 1 Prämie à 300 000 Mark 1 Gewinn à
150 000 2 A 100 000 1 à 75 000 2 à 60 000 3 à 659 000 2 à 40 000 10 à

de 16 à 15 000 50 à 10 000 95 à 5000 1421 a 38000 2276 à 1000 8600

3000 145027 55 207 349 609 24 819 75 246230 633 74 500 688 767 887
946 147004 151 215 47 1000 54 95 321 571 81 500 636 148135 260
71 362 678 783 936 149174 836 73 500 150123 297 407 500 82 589 799
3000 95 8839 948 151159 295 709 1526032 102 25 1000 50 634 97 841 77

153035 113 455 749 51 915 154021 287 426 61 501 650 709 1000 73 880
975 1556005 17 160 87 500 334 537 40 698 717 807 938 156008 E50 382
802 26 52 3000 85 93 963 85 157149 299 428 83 546 52 76 500 748 56
800 23 96 918 60 158798 1000 814 500 159054 126 542 1000 779

160017 215 50 564 500 73 699 765 884 87 500 161024 38 87 215
452 3000 659 500 91 717 162139 46 225 524 98 883 85 94 930 500
163763 500 164053 142 89 269 424 96 3000 514 83 85 621 165397 408
26 3000 41 82 89 507 500 686 842 1000 1566G028 244 500 343 444
675 831 167013 154 244 500 308 515 36 615 741 163133 66 208 10 35 5600
407 54 507 724 49 888 954 99 169171 291 307 13 450 1000 535 170038 23
138 246 335 65 562 86 819 989 17 1039 71 402 88 646 14 2356 507 715 34
500 40 957 97 173137 211 27 411 1000 508 500 823 934 174073 74

165 306 76 500 582 621 787 823 175201 984 525 568 801 947 176022 345
414 680 83 728 868 177018 219 303 3000 472 529 96 99 648 705 506 822
45 960 178074 265 709 179149 75 455 531 75 603

180130 324 438 962 1000 181558 604 789 952 182153 40 15000
36 560 1000 614 81 183027 46 57 144 362 83 466 539 47 709 835 58 937
184030 170 203 499 593 782 961 185466 77 3500 522 69 622 590 763
839 936 1866089 170 377 95 97 1000 408 689 500 752 l600 18700
88 104 365 409 674 768 500 818 188230 13000 79 451 548 628 701 13000
62 97 878 189099 1060 246 457 61 752 3000 85 891 190533 55 281
396 489 533 6384 727 3000 67 191161 277 472 691 737 95 914 192140 72
89 205 90 384 415 500 52 515 1000 662 193110 42 346 53 90 481 526
81 644 780 897 194051 3000 139 91 326 65 451 775 195179 302 895
196013 ſ000 58 263 ſ500 391 411 46 89 525 31 51 924 58 197427 716
1000 901 198169 397 635 785 199323 536 500 670 716 97 807 937

200019 89 223 436 88 547 54 628 705 201017 160 210 77 340 638 65
500 88 708 73 843 87 202076 103 307 21 79 594 500 815 960 1500 72
203278 500 354 55 919 204084 3000 95 208 59 526 641 42 872 84
205148 296 364 431 628 500 749 to000 203488 13000 537 643 56 63
855 207074 235 500 498 562 73 1000 798 500 885 208492 500
563 780 209145 56 392 430 93 530 747 841 926 210150 269 450 798 1500
880 935 98 1000 211044 60 73 146 1000 211 308 440 549 68 606 67 500
212202 60 492 578 601 782 804 83 924 213435 554 609 91 500 944 1000
214054 93 506 713 896 1000 215243 405 530 78 216146 225 353 485 679
839 217115 57 3000 241 320 479 1500 86 605 58 764 853 2 18139 255 548
79 88 423 89 98 794 500 886 942 219006 380 740 64 882 909

220106 500 241 500 73 300 26 462 500 91 98 512 3000 84
634 47 906 36 221071 152 259 315 454 58 658 848 83 500 222174
325 28 564 865 223809 11 224000 99 130 500 368 86 306 475 85 893
913 3000 226313 24 530 803 88 941 57 227156 65 335 3000 418

1000 39 54 73 675 709 26 8839 228214 452 525 229006 767 3000
853 230099 156 213 317 22 914 70 1000 23 1022 49 86 174 457 73 3500
592 614 768 98 909 232136 203 3000 21 1000 79 93 345 582 23 3050
3000 80 161 246 462 753 881 95 957 234501 37 883 739 42 843 235091

92 286 361 406 534 72 794 811 61 236306 78 862 237369 422 724 59
500 74 77 238101 338 577 882 239034 182 289 866 1000 463 616 51

745 828
240141 694 500 842 24 1125 332 493 655 10000 740 990 24 2082

Runſt und wiſſenſchaft
Fin unbekannter Brief Beethobens Jm Nachlaſſe des vor

Wigen Monaten in Weimar verſtorbenen Profeſſors Karl
Hummel bat ſich außer anderen zum Teil ſchon bekannten auf

ie große Zeit Weimars bezüglichen wertvollen Dokumenten auch
An undatierter Brief Beethovens an den Vater Profeſſor
Hummels den großherzogliſich Weimariſchen Hofkapellmeiſter
J h Nepomuk Hummel geſtorben im Jahre 18837 in
FWeimar vorgefunden Dieſes noch unbekannte Schreiben
lautet wörtlich

Allerliebſter Hummel
Jch bitte Dich dirigire auch dieſesmal die Trommelfell 7

und Kanonaden mit Deinem trefflichen Kapellmeiſter und
eng HerrenStab Thue es ich bitte Dich folls ich

ich einmal kanoniren ſoll ſtehe ich Dir mit Leid und Seele
zu Dienſt Dein Freund Beethoven

Forſchungsreiſender und Fachſchriftſteller den Orden derEiſernen Krone 3 Klaſſe verliehen Die kühnen Forſchungs
reiſen die Profeſſor Muſil in den letzten Jahren nach Ueber
windung unſäglicher Schwierigkeiten und oft unter Lebensgefahr
durch die libyſche Wüſte unternahm haben in der Gelehten
welt vollſte Anerkennung gefunden Dem Gelehrten iſt die Auf
findung des Wüſtenſchloſſes Amra zu danken Zurzeit iſt
Profeſſor Muſil mit der Ansarbeitung eines großen Werkes be
ſchäftigt in dem die wiſſenſchaftlichen Ergebniſſe ſeiner Reifen
niedergelegt ſind

Verkanf italieniſcher Fresken Wie aus Venedig berichtet
wird wurden die Fresken der Villa Dnodo in Zianigo
bel Mirano Venezien an eine Pariſer Dame angeblich für den

Familie Tiepolo gehört haben die Fresken in den Zimmern
und in der Kapelle rühren von Giovanni Domenico Tirpolo
einem Sobn des großen Meiſters her Das Venezianiſche Amt
zur Erhaltung der Bandenkmäler hat eine Kommiſſion ernannt
um den Kunſtwert der Fresken zu prüfen damit eventuell ver
hindert werde daß ſie über die Grenzen gehen

Deutſche Opern in London Jn London ſollen unter der
Leitung von Artur Nikiſch und Michoel Balling in den
Monaten Jannar und Februar deutſche Opern gegeben werden

Felix Mottl war ſeiner Verpflichtungen in München halber
nicht abkömwlich doch ſchwehen noch Unterhandlungen mit
Dr Henri Viotta in Amſterdam den man als dritten

Dirigenten binzuzlehen möchte Fritz Feinhals Dr Felix
von Kraus ſowie Frau von Kraus Osborne werden
zum erſten mal in Coventgarden auftreten

p Hochſchulnachricten Am 17 feiſert der Geh Medizinalrat
Bernbard Fränkel in Berlin ſeinen 70 GeburtstagObwohl Geheimrat Fränkel eine geplante größere Feier der
Berliner Laryngologiſchen Geſellſchaft abgelehnt hat werden ihm
zu Ehren ſeine Freunde und engern Fachgenoſſen eine Aus
ſtellung der Rhinologie und Laryngologſe veranſtalten die den
Entwicklungsaong dieſer Spezialwiſſenſchaften um die ſich
Fränkel bervorragende Verdienſte erworben zur Darſtellung
bringen ſoll Die Ausſtellung wird am 17 mittags im Halſſerin
FriedrichHaus eröffnet werden Die Enthüllung der Denk
malsbüſte des Geh Rats Prof Dr Hauck ww de vorgeſtern
abend im Lichthofe der Techniſchen Hochſchule zu Charloiten
burg durch eine eindrucksvolle Feier vollzogen Die lebens
wahre weiße Marmonbüſte ein Werk der Bildhauerin Margarete
Hönerbach erhebt ſich auf einem Poſtament von grauem
Marmor in dem Name und Lebensjahre 1845 1905 ein
gemeißelt ſind

ch Vühnenchronik Moina zweiaktige Oper von Jſidore
de Lara deren von Gallet verfaßtes Texthuch eine
kriegeriſche Epiſode in Jiland anno 1796 dramatiſch wirk
ſam behandelt wurde bei der erſten deutſchen Aufführung im
Düſfſeldorfer Stodttheater mit größter Begeiſterung auf
genommen Der anweſende Komponiſt wurde häufig gerufen
Schalom Aſch der Verfaſſer des erfolgreichen Schauſpiels
Meſſianiſche Zeiten das bisher auf 140 ruffiſchen und

polniſchen Bühnen gegeben wurde weilt gegenwärtig in Berlin
Sein neues abendfüllendes Dramg Der Gott der Rache
iſt von Direktor Max Reinhardt dem der Dichter es in dieſen
Tagen vorlas zur Aufführung am Deutſchen Theater an
genommen worden Ein Schwank Die Welt ohneMänner von Alexander Engel und Julius Horſt hatte am
Wiener Raimund Theater mit Hanſi Nieſe in der Rolle
einer Männerfeindin einen ſehr guten Erfolg Ein Rieſen
Theatertruſt ift in Chicago im Entſtehen begriffen Er
wird nach einer Newyorker Meldung der Köln Ztg 350 der
bedeutendſten Theater Amerikas beherrſchen

r Kleine Mitteilungen Zur Erinnerung an Deutſchlands
Beteiligung bei der Weltansſtellung von St Louis iſt
eine Plakette hergeſtellt worden Ein Exemplar davon iſt der
Deutſchen Chemiſchen Geſellſchaft als Dank der Reichs
vertretung für die verdienſtvolle Mitwirkung der Geſellſchaft zu
gegangen Die Reſte der römiſchen Waſſerleitung vor
den Toren von Mainz ſind nach der Firkf Zta in Gefahr
von der Profitgier der Terrainſpeknlanten entſtellt zu werden
Die 60 Pfeiler ſollen in eine mwoderne Straße einbezogen werden

De Schriftſteller und Lehrer Rudolf Hawel der Verfaſſer
des Naturparkes erhielt von ſeinen chriſtlichſozialen Wiener
Lehrerkollegen eine Entrüſtungserklärung well ex in ſeinem
Stücke das ſtreberiſche Cliquentum gebrandmarkt hat

Leltung Otto Sonne
Berurtworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinpialnachrichien
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsleil Ernſt Böhme für den Jnſeratentein Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a S JDieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Chemnitzer Bankverein Die Verwaltung teilt mit daß sich

das Geschäft im laufenden Jahre in befriedigender Weise entwickelt
hat und nach dem bisherigen Stand anzunehmen ist daß auf das
erhöhte Aktienkapital die gleiche Dividende wie im Vorjahre
6 Proz zur Verteilung gelangen kann
Oberlausitzer Bank zu Zittau Die Dividende für das Jahr

1906 wird soweit die Verhältnisse sich jetzt schon überblicken
lassen sich ungefähr auf der Höhe der vorjährigen 7 Prozent
halten

Dem Ausschuß der Steinsalzwerke in Leopoldshall StaB
furt soll in ähnlicher Weise wie dem Kalisyndikat die Form
einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung gegeben werden Als
Geschäftsführer sind der bisherige Direktor Höhl sowie P Fröhlig
jn Aussicht genommen

Rio de Janeiro 14 Nov Wecohsel auf London 157/32

Schlnchtviehhoſlmarkt Leipztg
15 Nov Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Leben d
zweite für Schlachtgewiecht

Auftrieb 146 Rinder und z2war 31 Ochsen 14 Kalben 60 Kähe
41 Bullen 719 Kälber 300 Stück Schafvieh 1743 Schweine zu
sammen 2908 Tiere

515 673 819 37 51 77 909 15 57 3000 243110 57 315 586 701 6 962 S244078 75 285 347 403 38 666 84 245010 44 152 77 219 910 245060 Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
116 18 606 45 7983 845 247186 234 81 1000 874 416 48 677 711 91 463 352 2 junge fleischige nicht ausgemastete 89
56 248094 112 545 89 603 41 73 741 249051 162 318 43 494 565 613 3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 85250145 408 530 611 27 895 976 25 1157 60 397 678 902 36 252016 97 u 4 gering genährte jeden Alters
513 413 73 625 756 918 253004 18 41 58 85 500 102 31 29 25455 61 e93 ſo 000 201 829 86 415 40 96 504 832 2550144 500 184 224 862 1809 v Kalvben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
256020 604 22 69 760 991 257120 500 610 500 946 61 258252 e 30 u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 795
437 611 747 3000 259011 87 500 303 17 48 69 440 585 724 27 58 960 82 3 ältere ausgemästete Kühe 74

260135 52 340 407 82 500 662 98 938 56 26 1085 221 45 465 541 73 4 mäßig genährte Kühe und Kalben 67262200 327 29 32 412 21 30 55 528 828 1000 731 80 920 73 1000 263085 5 gering genährte Kühe und Kalben 60108 61 227 431 80 867 3000 264501 61 711 99 932 265018 24 206 40 82 s gen
487 670 91 658 600 906 266508 648 55 267058 247 393 469 527 47 540 Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 79
807 918 268107 549 707 58 92 2690910 338 579 1000 859 270146 401 93 2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 76

737 84 875 w do e e 8 326 46 3 gering genährte 72506 95 729 01 o16 1000 891 57 z275221 76 354 607 792 276068 500 378 1000 432 538 650 r Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 68
408 691 739 2780165 965 628 37 48 817 29 279060 168 3000 289 305 500 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54

29 49 512 15 3 geringe Saugkälber 423 r 834 z 7 u es 105 49 378 4 ältere gering genährte Fresser417 695 604 500 22 3390 413 14 4150 66 88 361 71 g 7 juohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 44G ne r 79 172 806 5688 838 287029 40 206 1006 2 ältere Masthammel 41
3 mähiggenährteHammel Schafe Merzsehafe 35

r m Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen, 70Angszeichtinng eines Gelehrten Kalſer Franz Joſe de 2 fleisebige Id W s ines Geles ogiſ ſer F Joſef bat a 3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 665
ord Profeſſor an der theologiſchen Fakultät in Olmütz 4 ausländiseche aus
Dr theol Alois Muſil in Anerkennung ſeiner Verdlenſte als e nRindern Schaffen langsam Kälbern Schweinen

mittelmäßig erkauft 131 Rinder und zwar 27 Oehsen
12 Kalben 53 Kühe 39 Bullen 174 Sohafe1601 Schweine

Getreide Mühlen Erzrengnisse usw
Magdeburg 13 Nov Amtl Notiernngen Die Notierungenverstehen sſeh tär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 168 171 mittel 160 166 gering

Somwer Weizen gut 170 373 mittel Kolben Sommer gut
178 185 mittel Rauh gut 167 170 ansländ gut 190 186

matt in ländischer gut 1566 160 mittel M
ausländ gut 164 166 gering

Gerste unv ausländisehe Futtergerste gut 121 124 M
Hafer unver in ländischer gut 166,00 162,00 mittel

718 Kälber

Preis von 28,000 Franken verkauft Dieſe Villa ſoll einſt der gering ausläud gut mittel geriug

n

e
d



n

h

Berlin 15 Nov
Weizen inländ 176 178 MGerste inländ Futtergerste mittel und

170 russische und Donau leichte 124
Hakter märk m

171 179 mittel 163 170 ger
mittel u gering 158 162 russischer fein

Wagen

ab Bahn u frei W

e r e er F n e 41

agen Maisabfallender runder 132,00 136,00 ab

kleie 10,50 11,00 ab Müäühle
Hamburg 15 Nov

174 178
cif 9 Pud 10/15 Nov
102,50

Gerste ruhig
New Vork 16 Nov

825/8 vorige Notierung 82
Mais Dezbr 53 5285

106,00 I

Telegr

Getreidefracht I
Chicago 15 Nov

Mais Dez792/8 79
Telegr

425/8 421/2

ecklenb pomm
ing 158 162 russischer und Donau

amerik
amer mixed guter 135,00 137Bahn u frei Wagen

Prbsen inländisehe u ausländische Futterware mittel 163 173
feine und Taubenerbsen
Bahn und frei Wagen
mehl o und l 20,50 22,30

Weizen
Mai 502 650/2

Weizen Dez 74 74

Frühmarkt ſamtlich
142 169 gute 160

alles ab Bahn u frei
vechles fein

Roter Winterweizgen
Mai 85

3,20 3,20
Dez 825/8 82

Meh

Knrtoſtelmehl und Stärke
Berlin 15 Nov

Feuchte Stärke 9,00

Magdeburg 15 Nov Zuckermarkt wurde heute auf mattes
Ausland und weiteres drückendes Angebot 20 25 Pfg geworfen
Abendbörse mäatt

Hamburg 15 Nov nachm 6 Uhr Räben Rohzueker 1 Prod
Basis 88 e Rendement nene Usance frei an bord Hamburg per
Novy 17,45 Dez 17,50 Jan 17,70 März 17,95 MAlai 18,20 Aug 18,50
Ruhig

la ris 15 Nov
bis 24,25

Kartoffelmehl

Zucker

Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 24,00
Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Nov 27 Dez

27 Jan April 2778 März Juni 28

1

pprris runder gat 132134 amerikanlsoher bunter gat

kleine Kocherbsen ab
Weizenmehl 00 22,59 24,560 Roggen

Weizenkleie 10,10 10,60 Roggen
Weizen ruhig mecklenb u ostholstein

Roggen ruhig mecklenb u altmärk 160 162
Gerste ruhig

Hafer fest holst u mecklenb 165 178
Americ mixed eifk per Nov 965,650 La Plata eoif Nov Dez 92,50

Antwerpen 15 Nov Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig

südruss cik Nov
Mais stetig

und Stärke 17,00 17,650

Magdeburg 15 Nov Kartoffelstärke und AMAehl 17,265 17,50

Preise

russ

Loco

Mai

i ü en

u m r n 4 ne e e n
Roh Räbenzuoker matt loco 8 sh 9 d

Kaſſee

z 36,00

75 Pf teurer

Paris 15 Nov

Köln 15 Nov
Paris 15 Nov

Hamburg 16b Nov
Antwerpéen 15 Nov Schlub Raffiniertes Type weiß loco

19,50 baB Nov 19,50 Dez 19,75 Jan März 20,00 B Ruhig
Petroleum Standard white in

New Vork 7,50 in Philadelphia 7,46 Refined in Cases 10,00 Credit
Balancoes at Oil City 1,68

OHlunnten

Bremen 16 Nov
49/4 Pf in Doppeleimern 50 Pk

Hamburg 15 Nov

New Vork 15 Nov

Antwerpen 15 Nov
Sohlubberieht

Dez 865,00 Jan April 80,00 Mai Aug 70,50
New Vork 15 Nov

Rohe und Brothers 10,00
Ohicago 15 Nov Telegr Schmalz Nov 9,85 Jan 8,70

Wolle

Liverpool 165 Nov
davon für Spekulation un

Amerikanische good ordinary Lieferungen Stetig
Nov Dez 5,43 Dezbr Jan 6,41

bvurg 15 Nov 6 Ubrm äa März z0 7s Gd Mai 36,26 Gd Sept 37
uhbigi amburg 15 Nov Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

Amsterdam 15 Nov Java Kaffee good ordinary 36,00
Ha rvre 15 Nov Sehlußberieht Kaffee good average Santos

Der 43,76 März 44,26 Mai 44,75 Sept 45,50 Stetig

Hamburg 16 Nov Spiritus steigend Nov
17,75 Dez Jan 17,75 G

Fetroleum
Petroleum stetig

Telegr

Ole
Sohmalz

Fett waren
fest Loko

Küböl fest verzollt 68,060
RKühöl loco 72,00 Mai 66 50

Export 15600 B

Schmalz per Nov 118,650
Rüböl foest

Raumwolle
Bremen 15 Nov Baumwolle stetig Upl midädl loco 55/2

Schluß Baumwolle Umsatz 12000
Tendenz Stetig

Novbr 65,49
Jan Febr 5,40 Febr März 6,42

L ondon 15 Nov 96 Javazueker ruhblg loco 10 ah

Kaffee good average Santos

Nordhausen 165 Nov RBranntwein 40 90 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Rrennerei loco Novbr und Nov Mai 59,25 60,25 desgl
45 90 Vol 66,25 67,25 per Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept

17,50

Spiritus stetig Nov 41,60 Nov Dez 42,00
Jan April 43,26 Mai Aug 44,50

Stand white looo 6,80

Tube u Firkins

Nov

Telegr Schmalz Western steam 10,00

26 Gd

Dez

84 50

e 33

August 6,63

3 Monv 101
span

warrants 57 sh 2 d

warrants

Glasgow 15b Nov

Glasgow 16 Nov
Middelsborough 67 eh 3 d

Chemigche Frocdukte
London 14 Nov Chilisalp ord 11 sh 7/2 ratf 12 h u

Mürz Apri 6,44 April Mal 6,47 Mal Janl 65,48 Junl Juu z Nun

Meine
Hamburg 15 Nov Silber 98 00 Br 97,50 G
London 16 Nov Silber 32 ſi6
Amsterdädam 15 Nov
London 15 Nev ſsebluß rn stramw 1

Zinn ruhbig 7 n n Ja a19 engl 1958 Zink ruhig gewöhnl Marke 277 spezre Vormittag Roheisen Mixea u
Sohluß

Bankazinn 119,25
9 Tairlon 1969 Blei

e numberg

Wanagsersfünde bedeutet über unter Nuh
Saale und Unstrut

s

Artern Brückenpegel 14 Nov 048 15 Nov 40,47 1
Weitzenfols Oberpegel 2,38 a e edo Unlerpegoel 0,06 21Trotin 15 16 e 2Alsleben Oberpegel 14 2,38165 42371 11

do Unterpegol 4 1,34 124 101 TBernburg 0 86 40,88Kalboe Oberpegel 2 4 1,44 1,44 Jdo Unterpegol 2 6,38 32 6Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatte

Moläau Iser Bger Blbe
ſ Nov Tun K e Nov FeſſſWren

ßuareſs ſt 0201 Torgau 0,82Prag Wittenbarg 1,388 4Junghunzlanf 0 16 12 Roblau 4 0,76 2
l,aun 28 Barby 1080 14FParduvitz 0,15 3 Nagdehburg 10,96 6Brandeis 0,12 1 Tangermde 1154 2Meinik 0,08 14 Nitjenbergo 1130eitmeritz 0,07 16 fhbömitz Peg 14 072 2
Außig 15 4 0,o6 8 lauenburg 15 6,831 2
Dresden 1,29 12A ussig Von den oberen Plätzen weräen 22 em Fall gemeldoet

eeereerrracee

Löbauer Bank 6 114,000

T h S rn S T re rn n 2 h m e 2 r en4X444XWXrÖOr Trr T vo voFort An ne Pr Hyp A B abgk 2 100,000 d mrrz u ohiigattonen von Ind Ges Gewerkseh D Koiser 4

d u r c h h TBerliner Rörse unt A Wo l v r r du Wisl 2 ln 252 udutun öt Ges f Aniſ Fabr 4 ſ104 oo0 do unk 10 4 98Anl v I81 90,508 do unk bis 19131 4 180,600 Tſp o W o Hamb Amerlk Pakf 4 100,50do do 1905 r ert Chem V o 19 390 50d do do 4/2103 006 50 dt6 Novemver e r 34 l Preus Et Br x Aifeid Gron F giert 9 150,256 Elektr Ges 4 99 409 do do t oRuss Anleihe v 1905 4/2 89,40628 u XXI unk 1910 4 00 10620 gert 50,258 Allgem Elektr Ges arpener eonv 16521
Ergänzung zu den n do v 1890 11 w 4 x V k 14 4 lio Annaburger Steingut 12 180 506 do do 4 89,506 r 100,000Meldungen im gestr Abendblatt t c 89 H 10 do S unk 9,50020 Archimedes 5 162,75626 Anhalt Kohlenwerke 4 98 500 do unk 07 4 10 orgo Cons 89 25 u Ior do S XXVIIunk 15 4 1101 506 Arenverg Bergvan s 733 o00 R wer Harim Maschinen 1 04 250do econv Obligat 3 70 3006 do S XXVI unk 14 3 88 900 m 33 90 erl Rlektr Werke 109 208 Ieli le 2u e ä v o 3 o 8 XXIV unk 12 39 95 60 b e ein o n 45 4 3 m ernia b0n e ar v rlin I lre 8 2 i 20nankeDiakont Bukar Stadt A 88 v 472 99 99 do Kl Obl unt 081 499 309 hart harl Bau re 128 008 do do unk 07 100 266 Iöehster Farhwr l 03160
B lin Wechsel 6 Lombard 7 do Obl II b 10 10 erl Unionbrauerei 6 124 502 Braunschw Kohlen 4 103,6090 ,696i lor aa an 5 Brässel do t e 88 9066 4s o v un 12 v3 o d do Bock Br ev u n 8 140,00 Buderus Fisenwerkel 4 100 256 u 5 092 6062

m 2 uen Air do 4 l 1 do Spand Berg Br wer lebr Körting 4 192 400re i r do do 100 I 4 do do x 3 397 75 öniget Be e Je Sur e W r e Krupp Gusastalrl 4 501 206 0I ß a 5 r c Lissah do v 86 2000 d 4 65,00 h t r e n 101,00 do Pfefſerberg Br 14 230 008 Contineninſe do 102 50 nurahtte 100 500
r la Poterspu W a Wien Stadt Anl v 98 4 88 508 T 7 905 25 10 Braun u Brik Ind 12 208 d00 Hannenbaum 4 100 100 Ludw Löwe Co 4099,750Waroehnag N So 7 r ohwoed Hyp Pfäbr ne See Oreqn 4 01,5089 Breslauer Oifabri 4418006 Dessauer Gas os 500 Naphtha Gold Anl 97 308

Plätze 6 Norw PTIäi70 5 kündhb f 4 90ba0 S III unk b 1909 4 o do Spritfabrik 15 248 G do 1892 4 105 400 Neue Bod Ges 335 8010
Se weiz 52 Wien 472 a4o0 do rüeka 103 40 J 1V un b 1910 075 2 Breuer Maseh Fabr 8 132 75b2 do 1898 4 1102 500 do do 3 91 25000

M a e r 23226 o S II unk b 1006 93 200 Caroline b Offleben 20 354 7560 Deutsoh Atl Tel Ges 4 100 o08 Norddeutsoh Iloyd o 408
Ungar Spark Pf IV V 4 s mwarrbe H x 3 87,506 Gharlottb Wasserw 157 466 de Ditsch Bierbrauerei 42102 400 do do 499,508

do do 1 II 4 66 1o02 Sohn war s r v Consol Marie Br W 4 111,00 r do Kabelwerke 102,900 1902 493,600Geldaorten und Ranknoten Barſetta 100 Tiroſfr pt 25 000 40 v un n Contin Elektr Nrbg 0 66 250 Honnersmarekhütte 3 e ne 4 100,00629
r m Freiburg 15 Frs fr 40 108 v 106 Delmenh Linoleum 20 269 80026 Dortmund Union 6 116,400 2 Lisen Ind 99 10b2r r Geh h Kredier t an Treog 3 96,506 Heuisehe Jute Spinn 12 134,560 o do 5 o2,508 Bonmbaceher Hüttenw 2 103 7508Gulden Stücke öst do do 1860 I 209/0 8 II kündbe 0 do ILinol Akt Rixd 12/2268 258 do do 4 97,108 Rybnioker Sieink 4 r00 50 be

Gold Hollars do 192882 O 4 M 158,508 40 Ser I 4 8 do Spiegelglas Ges 17 263 753 Hleletr ief Gos A See tkor Gribon mImperials alte do do 1864 ose r Upst àäo Ser V un b o 4 100 o Presdn Gardin F 15 216 o do I,ioht u Kraft 9/2 103 005 73 25 e 759do do zu 500 G KkKuss Präm Anl äo Ser VI unk b 10 Hürkopp Bielet M 28 351 5002 do do unk 10 /2 103,390 40 2 1889 438399,6084 101 o06 do do 1903 4äo nene pr St v 1864 5 N o 377 000 o Ser VIi uk b 151 4 o Seeidorfer Fisenb 3 155 50b2 Gelsenkireh Rergw 4 100 60 98 obo do zu 500 Ao do v 18666 5 275,000 o Soer IIT un P o J 94 390 üsseldorf Waggont 17 290 on Georg Mar Bergw 102 o Seuekert Rioktr 258
Amerik Noten 2u 1D do Ser IV unt h 07 i 95 Eekert Maschinen F 9 1144 008 do do 4 750 o do n 808do Coup enlb ter I 33 35 290 Riworfeid Farbent 39 70 0002 Ges O Hlertr Untern 97 6orre 5fmens Haſsks lioi tog

n Absein 2000 e h do Papierfabrik 20 151,75620 Al/2 102 Zeitzer Maschinen 103,756Oest Rkn Abschin 2000 K 34 9562 l do do v2 308Russ do do zu 500 R 215 800 u Obligationen r Strassenb 7 1145 00b26do do do 5 3 u i R ſ216 tion ö5 53 Rnak Akten agon Manustächt 14 204 50628 Oberlausitzer Bank 7 1138,5080 Kr Berl Hyp 800 90 Falkenst Gardinen 8 1137 250 ipri 7 Waligi ue ein Gogp 1000 u t ans 93000 Barmoer Ranit Verein 7721133 Flensburg Sehiſſhau 4 81 26e2 Leipaiger Bòrse ongisghe Bank r
fo o kieinel do V 1904 Ser I II I00,756 Braunschw Bank s Freund Maseh conv 12 334 009 15 November 1906 Vogtländ Bk Plauon 10 201 509

Braunschweig Han Bresl Wecebsl Bank 6 106 2568 Gaggen Pisenw A 6 113,00 Zwiekauer Bank O o0s,5008 XVIII unk 051 4 00 30626 CoburgerKreditbenk 5 96,250 Golsonk Gubstahl 0 1113,5062 Bentache Vonds r eDentaehe Siantenap Pfand 40 XXIXXIIuk 111 4 01,000 Danziger Privatbhank 7 128,000 Gerresh Glashütten 10 223 25 Rohe F A V I 92 699 Hral Altb Landb O 3 38,256
und Kenteubriefe Hravinz und do S I X XI 32 95,600 Diseh Asiat Bank 11 109 50 Gade Woll Ind 14 167 00d do do 18652 68 ev 99 50b2 do do do 8 IV 3 e 38 2656

Stadt Anleihen vand L oae do S IX XII XV e r er 2 75628 Görlitzer Bisenvbbed 18 306 509 Alten Stadt Anl v Dresd Raubank H O 3/e 96,406
G Roiohs Sohataanw de S XIX 3 93 F Hypoth B Berl 7 143 752Grevenbroieh Masch O 30 266 1899 I u II 4 1102,266 eb 1908 un 1007 z 98,500 do S XXunkK b 1910 2 94 50 Gothaer Privathank 6 126 258 Griesheim Elektron 12 49 750 hemnitz St Anl 89 zu atte ln

do von 1904 98 500 D Hyp B Pfab VII los 80 e Hamb Hypoth B 8 162,600 Handeleg f Grundb 4 185,75020 0 do 1902 un 07 372 96 600 tenb Akt Braun 9 172,500
Bad St A o unev o0 do XI XII unk 101 4 I80 75 t übeokerkKommerzb 7 132 000 Hansa Dampfsehiffg 9 do do 1674 eonv 392 2rönwitz Papierfa 14
do Präm An v 67 4 158 75 e do XIVunk b 1914 4 o Zotet Meining Hypoth B 7 150 400 Harb Wien Gummi 12/235 o0 b do do 1879 conv 3/2 97 000 O Spiaenfab Lpz I 18 289,608

Bayr Präm Ani v 66 4 do XIII XIII A 33 99 40 Preut HIypoth 4 B 5 115 75 HIarkort Berg w Ges 12 162 3022 rosd St A 19060 ab 9 96 408 era Jutespinn Lit 24 373 208
BremeraAni 1887,88,90 3/2 do X in i wScan n e e be Hor ort en eng 7992 49 s 4 tot so d 73 27Gr Hess St A 3 i 87,0002 Gothaer Gr Pr Pf I 34,9057 estdtsch Bod Kr 42 00 b do do St Pr 6 126,752 era do v 1887 3 Germanfa F Chen 2 o8,500

Hamb Staats Rente c 43 33 II e e liss 250 o o v 9031 l 32 t 3amort 19001 4 o o III u IV Hein Lehmann 6 1187,750 eipz do 1865 Th A 3 686,006 ohlis Bierbr St 8do 1901 Zu 96 25026 do do VIu VII 4 109 60 a Hertahche Einenb rlorltäten Ilerprand Waggonk 10 e do 1897 Ser I 3 84 850 do äüo Prior 4 6 25 20
b St Anl unk 141 32 do IX u IXa unk 09 4 I60 306 ffalh Hſanſch 1581 e 5725 93 800 Hoffmann Stärke 12 219 50620 do do 1876,84 u 87 3 e 97 600 Golzern M St A 7 22
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